





Bas gottliche Eiiger ald wabres SSerqniigen

bey Der

Sohien S3ermablung

tes  Hochgebornen  Regierenden Grafen  und  Heven,
Heren

Guftan Friedetich,

Des Deil. R K. Grafen 3u Pfenburg und Viidingen,
©r. Konigl Majeftat von Dannemard und Novwegen Cammer Heren,
General « Major,  und Ritter vom Dannebrog ,
toie aud) Dohmberen ju Halberftadt
mit
der Hodrvitdigen und Hocdhaebornen Grafin

Angufia Friedetica,

Des Heil. K. R. Gudfin ju Stolberg , Konigfein ,Rodyefort,
Wernigevode und Hobnftein,
Hervin 3u Epftein, Wrimgenbers , Braubees, Yigmont,
Sohra und Kilettenberg 2.

s Rayfestichen feeyen woelttichen Stifts Gandevsheim bisherigen Sanonifis,
ip? tirflich vorfiellen
und iren Gevglichen Segensrounfch dasy unterthiniaf ablegen

Der Hof-Prediger und Hof. Diaconi,

R o s o Lo L A N TN T
eenigerode, gedendt bey Job. Grora Stend, Grdfl,  $Hof - Budydruder.

ZL




Pi. 143. v. 10.

HGrr, lehre mich thun nachy deinem Wohlgefallen, den du
bift mein ®Ott ¢ dein guter Geift fihre mich auf ebener
' ol Bahn. '

sum wabren Gh - Wergniigen
Renn Gr ouf Dag, was b
; gefalit , das Herse felber lencit.
it Cigenfinn ;. nicht Sinmenfpiel , neim , nur
: bes Hichiten Frigen
Madht [l geteoft , o Quoerfiht , bey al:
lemt , a8 fonft Frdnctt.




Yo W B R e

ogas muy der wabre ©loube wAbIE , oz nue
4o Qiebe Ddringet ,

gogd nur e Hoffnung Seben ndbet ,  was eitfen
5 Dunft vertreibt ,

geas Gott i Ehriffo wabren Rubmt , was mwab:
- ven SRupen bringet,

aeobey Das Hery in Ehrifii Hery und feinen We:
: gen bleibt,

Oy lenct und  dec Bunded ©eift , den ung
T SOt felbft gegeben;

Qum - Mahfchoy: feined eignen Sobns , mit dem

e und Lesmablt,

Dad , 06 Dbleibt ancy i Sacdhter = Rath ouf
ebrier Dahn gunt Lebern,

Saj der Bater und gefest , wmd in dem Sobn
et ermdblt.

Gelrt GO uns felbf o efiwas thu ,  nady fei
T L © o nem oblgefallen,

©5 wag nun und , e wag der Welt ,  gefalien
oder nicht

So fdhout das Hers und baut auf GSott, 8 Hleift
vergrniat in allet,

aweild GOt gelenct , fo bleibt e3 audy auf fei.
et GOt geridht,

gad wobl, 1ad weh, wad leidt, wes fhiver,
: was hell, s dunckel fiheinet,

oyt olies vedyt 5 weils SO gefdllt , ber feine
Ceele taufdt,

oie ihn sum Jibrer fich evoablt , bie nidhts als
GOt genteirtet,

Die ne 008, w8 GO wobl gefarit, sum Thim
i wifen beifiht.
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Das ift, bas bleibet, F5ohes Waar, der Guund
Pergnigter Sher,

Den @ott Den Betenden felbft henckt , pen Got:
ted Wort unsd lehet,

Den niemand Fermt , der ibn nicht Hat , der nut
in GOt befrehet,

Madt, was Gott fitst, Sie mur vergniigt, wird
JCHus nur geehrt,

60 witd man feine Herrlichbeit ecft inten nad
tedst febert ,

Unb alfe Siveige mit dem Stammt dereinf oot
alier AWelt,

Wanr Eie, nah Seel und Leif verflavt , wors
Lammes Throne fehen

Anbetend fagen : GOt fey Danct , was Gptt
filgt , GOt gefant,
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B gottliche Eiger al3 wabred Sergniigen

tooltert ,

bey der

Soben SSermablmg

des  Hodhgebornen  Regievenden Gvafen  wnd  Heven,
Heren

D Frievetidy

R. Grafen ju Dienburg und Biidingen,
vou Dannemard und Novivegen Cammer Heven,
[« Major, und NRitter vom Dannebrog ,

vie auch Dohmberen ju Halberfradt

mit

Hroiwdigen und Hodygebornen Grafin

a Frienetica,

vafin ju Stolberg , Konigftein /%od)eforr,
Wernigevode und Hohnfein,

fein, Mimgenberg, BVrauberg, Aigmont,

| Sohra und Klettenberg ac.

en weltichen Stifts Gandevshein bisherigen Sanonifin,
tirglich vorfiellen

1 Berglichen Segenswnnfch da untecthinigh ablegen

Prediger und Hof: Diaconi,

beyy 0. Greora Stendk, Grafl, Hof - Bucdrucer.
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	Das göttliche Lügen als wahres Vergnügen wolten, bey der Hohen Vermählung des Hochgebornen Regierenden Grafen und Herrn, Herrn Gustav Friederich, des Heil. R. R. Grafen zu Ysenburg und Büdingen, ... mit der Hochwürdigen und Hochgebornen Gräfin Augusta Friederica, Des Heil. R. R. Gräfin zu Stolberg, ... kürtzlich vorstellen und ihren hertzlichen Segenswunsch dazu unterthänigst ablegen Der Hof-Prediger und Hof-Diaconi
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